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Die Holzzölle im Reichstage

O Berlin 28 Mai
Wie die Eiſen und Getreidezölle haben auch die Holzzölle

in ihrer zweiten Berathung dem Reichstage drei Tage gekoſtet
Die Frage iſt in mancher t r wichtig aber mit jenen
anderen Hauptzöllen vermag ſie ſich nicht zu meſſen Sie trifft
die Konſumenten entfernt nicht ſo ſchwer wie die Belaſtung
des Eiſens und des Korns Wenn Brennholz frei eingehen
Bau und Nutzholz auf den Zentner nur fünf Pfennige tra
gen ſoll ſo iſt das keine unerſchwingliche Laſt Wohl aber dürfen
bier die Jntereſſen des Seehandels ein gewichtiges Wort mit
ſprechen und in der That haben denn auch die Vertreter von
Lübeck Stettin und Danzig die Herren Klügmann Schlutow
und Rickert weſentlich die Koſten der Debatte getragen Sie
ſprachen jeder in ſeiner Art vortrefflich und man muß aner
kennen daß ſie ſchwer wiegende Bedenken gegen die Holzzölle
zu Tage gefördert haben

Die Vertheidigung dieſer Poſition des Tarifs wurde ſchwach
von der ſchutzzöllneriſchen Mehrheit viel geſchickter und ſtärker
vom Tiſche des Bundesraths geführt durch Fürſt Bismarck
ſelbſt und den bairiſchen Miniſterialrath Mahyr der ſich von
den mit der Vertheidigung der neuen Wirthſchaftspolitik
betrauten Kommiſſarien bisher weitaus am geſchickteſten und
gewandteften gezeigt hat Der Reichskanzler trat mit an
muthendem und faſt poetiſchem Schwunge für den Schutz des
deutſchen Waldes ein nicht ohne lebhafte Sympathie konnte
man geſtern ſeinen Worten folgen Hr Mayr kämpfte mit
trockneren Argumenten mit ſtatiſtiſchen Zahlen die er frei
gebig in das Haus warf um nachzuweiſen daß unſere Forſt
wirthſchaft von der ausländiſchen Konkurrenz in unzuträglicher
Weiſe bedrängt werde Das Kreuzfeuer der gegneriſchen
Kritik riß leider arge Lücken in die lange Reihe dieſer Ziffern
Der Geſammteindruck der dreitägigen Debatte war der
Regierung nicht allzu günſtig Wies fie unzweifelhaft nach
daß unſere Forſtwirthſchaft in übler Lage befindlich ſei ſo
wurde ihr von der gegneriſchen Seite n ebenſo
unwiderleglich nachgewieſen erſtens daß dieſe üble Lage nicht
durch den gewünſchten Zollſchutz a werden könne und
zweitens daß ſelbſt wenn dies der Fall ſein ſollte jedenfalls
größere Intereſſen verletzt als gerettet werden würden
Daran iſt allerdings kein Zweifel daß die Holzzölle dem
Handel unſerer Oſtſeehäfen ſchwere Wunden ſchlagen daß
mit dieſen harten Eingriffen in die nationale Schiffahrt
die Vorſchule der Kriegsmarine auch die Wehrkraft des
Reichs arg verletzt werden würde Endlich darf auch der
Umſtand daß die durch den Zoll erhöhten zwei Holzpreiſe
erſt recht zur Verwüſtung unſerer Wälder führen würden
nicht geringe Beachtung beanſpruchen

Natürlich bewilligte die bekannte Zweidrittelmehrheit die
Holzzölle ebenſo anſtandslos wie ſie die Eiſen und Getreide
zölle bewilligt hatte Dann ging das Haus tief aufathmend
in die Pfingſtferien Es iſt in den letzten fünf Wochen viel
gearbeitet worden aber noch mehr wird nach dem Feſt gearbeitet werden müſſen wenn die Ueberfülle der noch vorliegenden

Arbeit in abſehbarer Zeit bewältigt werden ſoll Herr von
Benda berechnete heute die Friſt welche allein die zweite Leſung
des Tarifs noch beanſpruchen wird auf ſechs bis acht Wochen
dieſe Schätzung hat mehr für als gegen ſich aber dann wird
man auch den Schluß der ganzen Seſſion früheſtens nicht inden Juli ſondern in den Auguſt ſetzen müſſen

Halle Saale Freitag den 30 r
Politiſche Neberſicht

batten Für den Antrag Clémenceau proviſoriſch die Frei
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Bittſchriften von Privaten veranlaßt und direkt an die Kammer
oder ihren Präſidenten gerichtet ſind Die Kammer darf die

Die franzöſiſche Deputirtenkammer erlebt heiße De Handlungen der Regierung weder kritiſiren noch tadeln jedes
Mitglied hat blos das Recht Interpellationen an die Vertreter

laſſung Blanqui s zu genehmigen iſt bekanntlich die Dring der Krone zu richten welche auf dieſe Interpellationen ant
lichkeit abgelehnt worden Heute ſteht die Interpellation
Lockroy s bezüglich der Wahl Blanqui s auf der Tagesordnung
Wie es heißt haben ſich die Anhänger Gambetta s die Mit

worten müſſen jedoch ohne aus den Schranken der Klugheit
und ihrer Pflicht die Jntereſſen und die Würde der Regie
rungsgewalt zu wahren herauszutreten Der Unterrichts

glieder der Union républicaine mit den Radikalen über eine miniſter Graf Tolſtoi hat ein Rund chreiben an die
motivirte Tagesordnung verſtändigt während das Miniſterium
einfache Tagesordnung verlangt Sollten die Bonapartiſten
um dem jetzigen Kabinet Schwierigkeiten zu bereiten für die
motivirte Tagesordnung ſtimmen ſo iſt die Niederlage des
Kabinets wahrſcheinlich Zum le liegen zwei
Briefe des vom Staatsrath gemagßregelten Erzbiſchofs
von Aix an den Kultusminiſter vor Jn dem einen Briefe
behauptet er durch den Hirtenbrief ſeine Rechte nicht über
ſchritten zu haben und fühlt ſich nicht verpflichtet der welt
lichen Gewalt Rechenſchaft zu geben Jn dem andern Schreiben
beklagt er ſich das Dekret des Staatsraths 48 Stunden nach
dem es im Journal officiel veröffentlicht und an den Straßen
angeſchlagen worden ſei erhalten zu haben Jn den Aus
ſchuß zur Prüfung des Verlangens der Regierung den Depu
tirten Paul v Caſſagnac wegen Preßvergehens gerichtlich
verfolgen zu dürfen wurden ſieben Mitglieder die für die
Bewilligung und vier welche gegen dieſelbe ſind gewählt
Paul v Caſſagnac iſt nach der Beilegung ſeines jüngſten
Konflikts noch kühner geworden und kündigt an daß falls die
Deputirtenkammer die gerichtliche Verfolgung beſchließen ſollte
er bei dieſem Anlaſſe ein förmliches Requiſitorium gegen die
Regierung der Republik richten würde deren geſammtes Sün
denregiſter vor die Oeffentlichkeit gebracht werden ſolle An
erregten Debatten wird es alſo in nächſter Zeit in der Depu
tirtenkammer nicht mangeln

Die Bedingungen welche dem definitiven Friedensver
trage zwiſchen England und Afghaniſtan zu Grunde
liegen entſprechen im Allgemeinen den mitgetheilten Beſtim
mungen des Präliminarvertrages Die Hauptbeſtimmungen ſind

England wird den Emir in der Abwehr jedes fremden
Angriffs unterſtützen der engliſche Reſident in Kabul darf
eine entſprechende Eskorte halten und kann unter gewiſſen Um
m de engliſche Agenten nach der afghaniſchen Grenze entſen

en der Emir kann afghaniſche Agenten nach Jndien ſchicken
es wird ein Handelsvertrag abgeſchloſſen und eine Telegraphen
linie nach Kabul hergeſtellt werden Das vom Emir an Eng
land abgetretene Gebiet wird der e Regierung lediglich
aſſignirt die engliſche Regierung zahlt den nach Deckung der
Verwaltungskoſten verbleibenden Ueberſchuß der Einkünfte von
dem gedachten Gebiete an den Emir heraus und gewährt dem
ſelben eine jäbrliche Subſidie von 6 Laks Rupien vorausgeſetzt
daß der Emir den abgeſchloſſenen Friedensvertrag pünklich er
füllt Die neue Grenze zwiſchen Jndien und Afghaniſtan ſoll
durch eine gemiſchte Kommiſſion feſtgeſtellt werden

Rußland will an Freiſinnigkeit hinter den andern Staa
ten nicht zurückbleiben Die zur Ausarbeitung eines Ver
faſſungs Entwurfs eingeſetzte Kommiſſion hat eine ein
gehende Denkſchrift dem Kaiſer unterbreitet Es ſoll eine
Abgeordnetenkammer mit dreijähriger Legislaturperiode gebildet
werden aber der hinkende Bote kommt nach die Kammer
hat nicht das Recht die Fragen der äußeren Politik der Ver
waltung und der Polizei zu behandeln mit Ausnahme der
Fälle wo ihr eine Frage dieſer Art auf Befehl des Kaiſers
unterbreitet wird Sie hat ferner auch kein Recht der Jnitig

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Und wie iſt er alt jung nun
Die weißen Finger der Freifau trommelten ungeduldig auf

der Tiſchplatte
Die Zofe bekam ein dunkelrothes Geficht ſie rückte an einem

Seſſel und ſchien die Antwort nur mühſam zu finden
Aus dem Johann war nicht klug zu werden gnädige Frau

und der hat ihn bis jetzt nur allein geſehen Er hatte auf
all meine Fragen nur eine Antwort

Nun und die iſt
Jch wage es nicht denn ſie iſt unhöflich, entgegnete die

Gefragte ſtotternd und
Die Freifrau nickte ſo herablaſſend wie es ſeit Langem nicht

geſchehen war
Sag es nur Lena

Das Mädchen holte tief Athem
Grob iſt er das war Alles was der Johann brummte

Die ſchöne Frau brach in ein heiteres Gelächter aus
Das iſt Alles und wie kam der Johann zu dieſer

Aeußerung
Jetzt war das Eis gebrochen durch die Güte der Herrin

und Lena bedeutend kühner geworden
Die Treppe iſt eng welche im nördlichen Thurm zu dem

Zimmer des Herrn Grafen führt gnädige Frau haben es ſelber
veſtimmt es blieb ja auch kein anderes übrig der vielen Tr
wegen Es iſt Alles in Aufruhr weil es viel zu thun giebt
und Johann hielt die Reiſetaſche und das Licht und mußte
vorausgehen ſo mag es denn gekommen ſein Johann ſchwört
daß es nicht ſeine Schuld war

Was denn endlich
Nun daß ihn der Johann unverſehens geſtoßen hat worauf der fremde Herr einen S e enlangen Fluch
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arig und Jo
ſeph, unterbrach ſie ſich ſelber erſchreckt verzeihen mir die
gnädige Fraul

tive und kein Recht der Diskuſſion über Fragen die durch

Schon gut Führe den Grafen hernach zu mir
Die Handbewegung bedeutete dem Mädchen das Boudoir

zu verlaſſen kaum war das geſchehen ſo begann die Zurück
bleibende noch fröhlicher als zuvor zu lachen

Jntereſſante Neuigkeiten Er führt fich gut ein dieſer
Herr Vetterl Dacht ich s mir doch Es wird eine Natur
ſein wie ſie Wirning zum Umgange liebt Ein guter Jagd
gefährte bei deſſen Erzählungen man ſich wieder zu Tode
langweilt Anderes habe ich auch in der That nicht erwartet

Vielleicht läßt ſich jetzt auch ein wenig von derartiger Ge
ſellſchaft auf Elfriede wälzen mir wäre es recht Den Jo
hann erhebe ich in Zukunſt zum Orakel von Padberg er iſt
grob, nun wie wird man ſich bei mir einführen

Sie hob lauſchend den Kopf
Aha er kommt neugierig bin ich trotz Allem

Damit ſtand ſie auf und ſchritt dem Spiegel entgegen aber
ſchon hatte ſich derſelbe gewendet und in dem Rahmen der
geheimen Thür ſtand ein ſchlanker Mann der ſich tief vor ihr
verbeugte und dann einen Schritt weiter auf ſie zutrat die
verwirrt erſchreckt nicht gleich ein Wort zur Begrüßung fand
u anders erſchien der Fremde vor ihr als ſie ihn ſich
gedacht

Er mochte einige Jahre mehr als dreißig zählen groß und
kräftig gebaut lagen in ſeiner Haltung zugleich ein ſtolzes
männliches Bewußtſein und weltgewandte Eleganz Blondes
leicht gekräuſeltes Haar umrahmte ſein friſches offenes Geſicht
während ein großer Bart weit auf die Bruſt herabfiel

Er richtete jetzt fragend die tiefblauen Augen auf die ſchöne
Frau und als noch immer kein Wort von ihren Lippen kam
und ſie faſt ſchüchtern die langen Wimpern über die erglühen
S Wangen ſenkte ſagte er mit tiefer wohlklingender

timme

oder ſollte gar meine Depeſche
Verzeihen Sie, fiel ſie jetzt ein und bot ihm lebhaft die

kleine Hand ich war ſo überraſcht

Vorſteher der verſchiedenen Lehrkreiſe erlaſſen durch welches
dieſelben angewieſen werden beſondere Vorſicht bei der Aus
wahl der Lehrer und Erzieber zu entfalten um dem ruchloſen
Einwirken der Propagandiſten auf die Schuljugend wirkſam
entgegen zu treten

Der neue Generalgouverneur von Oſtrumelien
hat ſeinen Einzug in die Hauptſtadt gehalten Vorher mußte
er jedoch die hochwichtige Frage ob mit dem Fez auf dem Haupte
auf wiederholtes Bitten dahin erledigen daß er mit dem bul
gariſchen Kalpak auf dem Haupte e Aleko Paſcha
wurde in der Kathedrale von der Geiſtlichkeit empfangen und
ſoll a ten Regierungsakt das organiſche Statut prokla
mirt haben

Der Khedive von Egypten will nach Konſtantinopel
reiſen um dort perſönlich ſeine Sache zu betreiben Einſt
weilen wirthſchaftet er in einer Weiſe fort als ob eine Ein
ſprache der europäiſchen Mächte zu den undenkbarſten aller
Dinge gehörte Alle die während des kurzen Jnterregnums
der beiden europäiſchen Miniſter ſich dieſen dienſtfertig gezeigt
hatten fühlen jetzt die ganze Schwere ſeines Zornes Auf
die f Dauer wird dieſes Treiben doch ein Ende nehmen
müſſen

Der Finanzausſchuß der Repräſentantenkammer der
Vereinigten Staaten hat den Bericht genehmigt welcher
ſich für eine Vertagung des Kongreſſes zum 1 k Mts
ausſpricht

Deutſches Reich
Der Kaiſer wird definitiv am 16 Juni zum mehrwöchent

lichen Kurgebrauch in Ems eintreffen
R Kronprinz kehrt am Freitag Abend von Kiſſingen

zurück
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck begiebt ſich auf etwa

acht Tage mit ſeiner Gemahlin nach Varzin
Der Vize Kanzler Graf Otto zu StolbergWerni

gerode iſt aus Wernigerode nach Berlin zurückgekehrt
Die Ernennung des Korvetten Kapitäns Zembſch zum

Conſul mit dem Charakter als General Konſul auf den Sa
moa Jnſeln iſt erfolgt

Der Prov Korr zufolge wirb dem Reichstage in der
jetzt eintretenden Ferienzeit auch noch der noch dem Bundes
rathe vorliegende wichtige Geſetzentwurf über die Aenderung
der Verfaſſung und Verwaltung für ElſaßLothringen
zugehen deſſen Erledigung in der gegenwärtigen Seſſion wie
das Blatt hervorhebt dringend wünſchenswerth iſt

Zwiſchen der zweiten und dritten Leſung der Tarifvor
lage wird eine Pauſe eintreten müſſen um für die Verhand
lungen der Majoritätsparteien unter ſich und mit den ver
bündeten Regierungen Raum zu gewinnen Jn dieſer Zwiſchen
zeit beabſichtigt der Präſident die indeſſen von den Kommiſſionen
vorbereiteten Geſetzentwürfe mindeſtens einer zweiten reſp einer
dritten Leſung entzegenzuführen Dazu iſt auch u A der

Sie deutete auf einen Seſſel und ließ ſich demſelben gegen
über nieder zeigte beim Lächeln ihre weißen Zähne und
erwiderte

Wir bekamen die Depeſche eine Viertelſtunde vor Jhrem
Eintreffen Graf natürlich konnten Sie nicht ahnen daß wir
ſo fern aller Verkehrsmittel der ziviliſirten Welt wohnen und
daß ein Bote dieſelbe drei Stunden weit von der Telegraphen
ſtation tragen mußte O nein nicht das ließ mich überraſcht
thun ſoll ich Jhnen geſtehen was es war

Sie hatte ihre gewohnte Haltung wiedererlangt und miſchte
ſogar etwas Schelmerei in den Ton mit welchem ſie ſprach

Bitte, erwiderte der Graf und beugte ſich zum Kuß auf
ihre Hand und wenn das geſchehen ſo ſenden Sie den kecken
Eindringling von Jhrer Schwelle ich glaube ich komme dop
pelt ungelegen denn Sie ſind zu einer Feſtlichkeit geſchmückt

Vielleicht zu Jhrem Empfange, ſagte fie ſcherzend Ah
nein das könnte Sie eitel machen Wir haben eine ent

ſetzlich langweilige Gefellſchaft welcher Sie Armer nun ver
len ſind Forſtleute mit denen mein Gatte er erſt

heimkehrte und die Honoratioren von Aresberg unſerer Kreis
ſtadt graut s Jhnen Herr Graf

entgegnete der Gefragte mit einem bewundernden B

überraſchte, ſetzte er hinzu
Sie entfaltete den

ihrer Erſcheinung

d nen ganz anders war alsSie ſtockte und ſenkte en emg die Blicke J

wir uns e Leben begegnet ſein ſollten
n ich fürchtete Sie erfuhren nicht daß ich beab

Ueberraſcht fragte der blonde Mann alſo t wahr
i gte zu

kommen
I
und Wo und Wann iſt mir gänzlich entfallen

heiter

HVor Jhren Augen wilrde ich nicht wagen Furcht z zeigen,
i r

Sie wollten mich aufklären was Sie bei meinem Erſcheinen

f en Fächer und legte ſich leicht in den nie
deren Seſſel zurück ſo daß ſie zu dem Grafen aufblicken
mußte der matte Lichtſchein von der ſeitwärts ſtehenden Ampel
umfloß ihr röthlich gelocktee Haupt wie mit einem Glorien
ſchein Es war in dieſem Moment etwas Sirenenhaftes in

Nun ſo hören Siel lächelte ſie graziös ich war mit
Couſine Ottilie ich bin Ihnen ein ungelegener Gaſt h beſchäftigt hier ſaß ich und entwarf mir ein Bild von

Sie eben ſind Wie das erlaſſen Sie mir Und dann
war ich ärgerlich nichts weiter von Ihnen zu wiſſen als daß

Das Wie
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Geſehzertwurf betreffend die Anträge von Seydewitz und Ge
noſſen auf Abänderung der Gewerbeordnung beſtimmt

Die Zolltarifkommiſſion arbeitet mit außerordentlichem
Fleiße Die Poſition 21 Leder und Lederwaaren wurde in
der reren nur sub a von 24 Mark auf 18 Mark die Korvettenkapitäns Ditmar und v Treuenfeld und n

gt die übrigen Abſchnitte wurden nach mehrere Marine Offiziere unterer Charge kommandirtro 100 Kilo ermä
r Regierungsvorlage unverändert angenommen Jn Po

ſition 17 Kautſchuck und Guttapercha ſowie Waaren daraus
wurden gleichfalls nur wenige Aenderungen vorgenommen vom Meeresgrunde emporzuheben iſt im Begriff gegründet
Kautſchuck und Guttapercha roh und gereinigt Litera zu werden Die Geſellſchaft Wreck Recovery und Salvage g

Zu den Fäden und Platten aus Kautſchuck, Company genannt übernimmt die Kontrakte Leutner s undbleiben zollfrei
aufgelöſtem Kautſchuck e r

verändert mit 40 Mark pro 100 Kilo aus Litera e feine
Waaren aus weichem Kautſchuck 60 Mark pro 100 Kilo
wurden Hartgummiwaaren ausgeſchieden Kautſchuckdruck
tücher für Fabriken und künſtliches Kratzenleder für Kratzen
fabriken dagegen ſollen auf Erlaubnißſchein unter Kontrole

ſtatt der vorgeſchlagenen 6 nur 3 Mark zahlen Die
Poſition 40 Wachstuch Wachsmouſſelin Wachstaffet blieb
unverändert nämlich a grobes und bedrucktes Wachstuch
acktuch 12 Mark b anderes auch Lodentuch Buchbinder

leinen Buchbinderzeugſtoffe 30 Mark c Wachsmouſſelin
Wachstaffet 50 Mark pro 100 Kilo

Jn der Mittwochs Sitzung der Tabakſteuer Kommiſſion
ſind die 88 5 11 incl des Tabaksgeſetzentwurfes mit ganz
unweſentlichen Aenderungen angenommen worden

Der Beſchluß der Tabakſteuer Kommiſſion die Sätze
von 60 und 25 Mk anzunehmen bildet heute das Tagesge
ſpräch Es iſt ſelbſtverſtändlich daß dieſer Beſchluß die Grund
lage einer Verſtändigung nicht bieten kann Jm Plenum iſt
en durch das Zuſammengehen der Konſervativen und

Nationalliberalen ein höherer Satz etwa auf Grund der
nationalliberalen Vorſchläge 84 oder 80 gegen 45 oder 40
durchzuſetzen wenn die Regierung auf einen ſolchen Vermitt
lungsvorſchlag eingehen will

Die Brauſteuer Kommiſſion hat mit 7 gegen 5 Stim
men beſchloſſen nicht 4 wie die Regierung verlangt ſon
dern nur 2 M Malzſteuer zu bewilligen was dem bisherigen
Steuerſatz entſpricht
Ein Gegenſtand der bei Beginn der Seſſion ſo vielen Staub

aufgewirbelt hat iſt faſt ganz in Vergeſſenheit gerathen NachAblehnung des Geſetzentwurfs betreſſend die Strafgewalt

des Reichstags über ſeine Mitglieder wurde bekanntlich ein
Antrag des Abg Freiherrn v Stauffenberg angenommen
durch welchen der Geſchäftsordnungs Kommiſſion ein Auftrag
ertheilt wurde unter Vorſitz des Präſidenten des Reichstages

die Frage ob Aenderungen der Geſchäftsordnung nothwendig
ſeien zu prüfen und im Bejghungsfalle förmliche Vorſchläge
an das Haus zu bringen

Der Reichskanzler hat dem Bundesrath den Geſetzentwurf
betreffend die Kontrole des Reichshaushalts für das
Etatsjahr 1878 79 und des Landeshaushalts von Elſaß
Lothringen für die Rechnungsperiode vom 1 Jan 1878 bis
zum 1 März 1879 zur Beſchlußfaſſung vorgelegt

Das neu berufene Kriegsgericht zur Aburtheilung des
Unterganges des Panzerſchiffes Großer Kurfürſt wird
am 3 Juni im Admiralitätsgebäude zuſammentreten Contre
admiral Batſch hat in den letzten Tagen bereits in Kiel
für dies neue Verfahren Vernehmungen zu beſtehen gehabt

J

Schöne Couſine Sie zählten als ich im Hauſe Jhrer
Eltern war fünf Jahre Sie werden ſich meiner ungeſchickten
Verſuche Kavaliersdienſte bei Jhnen thun zu wollen ſicher
nicht erinnern

O das iſt allerdings lange und nun ſagen Sie
mir einmal genau wie es eigentlich mit unſerer Verwandt
ſchaft iſt

Ja aber Baroneſſe wiſſen Sie das auch nicht
fragte er ſcherzend Jhre Mutter und die meinige waren
Couſinen nein ſo iſt es nicht ſie hatten Beide eine Tante

nun helfen Sie mir nicht Couſine Sie ſehen ich ge
rathe in Verwirrung

Die Freifrau hatte ihr lachendes Geſicht hinter dem Fächer
verborgen

Das iſt allerdings etwas difficil entgegnete ſie und
nun noch Eines wie

Kommen Sie zu der Jdee uns überfallen zu wollen waren
Sie im Begriff zu fragen meine Gnädige

Sie machte eine verneinende Bewegung
ſre ich Aehnliches dachte hätte ich s vielleicht höflicher

geſagt
Sie haben mich Fürwitzigen milde geſtraft, erwiderte der

Graf und beugte ſich vor als wolle er die roſigen Finger
ſpitzen küſſen aber dieſelben wurden zufällig von den Falten
des Seidenkleides verdeckt Wie ich darauf kam Ich bin
Jhnen dieſe Beichte ſchuldigl Ich führte das Leben eines Ein
ſiedlers in meinem Schloſſe im gar die großen Städte
boten mir nur Längſtgeſehenes Ein Zufall erinnerte mich an
Sie an unſere Verwandtſchaft meine Kindheitseindrücke
ich forſchte nach wo Sie lebten und da bin ich das Recht
eines Vetters beanſpruchend auf Jhr gutes Herz bauend
wollen Sie mich einige Tage dulden ſchöne Couſine und mei
nem närriſchen Einfall dadurch Abſolution gewähren

Wie können Sie fragen entgegnete ſie die Blicke un
r von ihm abwendend

Sie hörten wie ich lebte fragte ſie dann nach einer
Pauſe Seien Sie ehrlich Jch möchte wiſſen was man
draußen in der Welt über dieſes Wie ſagt Ich ſollte den
ken faſt verſchollen zu ſein in meinem Stillleben

Er ſah ſie mit einer ehrlichen argloſen Miene an und
entgegnete unbefangen

Nun man nannte Sie gut verheirathet Sie tragen
einen alten Namen und ſind glücklich wie man hinzufügteJch hatte eine Sehnſucht einmal unter glücklichen Menſchen

zu ſein Couſine Und glücklich ſtolz zufrieden ſehen Sieaus Ein Beweis daß man mir die Wahrheit geſagt
Sie nickte ſchlug den Fächer auf und zu und erwiderte
Es iſt die Wahrheit Graf

Dann ſtand ſie auf ſtützte ſich gegen die Lehne des Ruhe
hettes ſah den blonden Mann mit eigenthümlichem Ausdruck
in ihren Mienen an und fragte

Und Sie ſind nicht glücklich warum nicht
Er lachte

langweile michVielleicht aus Ungeſchicklichkeit

auch polirt auch das Patentrecht für Pullar s unbiegſame Pontons
wurden noch die mit eingepreßtem Deſſin verſehenen Kautſchuck
platten mit einem Zoll von 3 Mark pro Doppelzentner belegt berliner Leſrreriger mittheilt dürfte der Zuſammentritt der
Litera o Grobe Waaren aus weichem Kautſchuck blieb un Genera

Europas ü

T Abg Richter Hagen Beſſer des thüe Couſine das iſt ſehr ſchlimm ne Frau wie Sie richtigen aäg aus Weber Ho ichteit hie de

Anter den bereits genannten Perſönlichkeiten ſind zu dieſem
Kriegsgericht noch Generalmaior und Kommandeur der 3
GardeJnfanteriebrigade von Grolman Generalmajor und
Kommandeur der 4 GardeJnfanteriebrigade v Leszchnski

Das Unternehmen des Herrn Albert Leutner das Panzer
ſchiff Großer Kurfürſt und auch die Pommeranig

Wie die Neue evang Kirchenzeitung das Organ der

ſynode muthmaßlich noch vor dem 1 Okt viel
leicht in der zweiten Hälfte des Septembers zu erwarten ſein
Daß auf derſelben die extremorthodoxe Richtung die allein
ausſchlaggebende ſein wird ſteht außer allem Zweifel Als
Vorlagen des Kirchenregimenkts werden bis jetzt bezeichnet die
Trauordnung die Emeritenordnung und eine Disziplinarordnung
namentlich auch in Betreff derjenigen Gemeindeglieder welche
Taufe und Trauung verſchmäben Jn Betreff der Trau
ordnung verlautet daß nach der Vorlage den Gemeinden ein
Trauformular oktroyirt werden ſoll in welchem die Zu
ſammenſprechung der bereits vor dem Standesbeamten
verbundenen Eheleute obligatoriſch und ohne Auswahl eines
daneben hergehenden anderen Formulars angeordnet werden
dürfte Um ſo dringender wird es noth thun daß die Ge
meinden bei Zeiten zu dieſer Frage Stellung nehmen und
keinen Zweifel darüber aufkommen laſſen daß dieſelben nicht
geſonnen ſind ſich in dieſer Hinſicht einem Gewiſſenszwange
zu unterwerfen

Bein gebrochen

Deutſcher Reichstag
55 Sitzung vom 28 Mai

Tagesordnung I Dritte Berathung des Geſetzentwurfs be
treffend die vorläufigen Einführungen von Aenderun
gen des Zolltarifs

Abg Dr Lasker Jch wäre nicht abgeneigt einer Jdee zu
zuſtimmen wie der in Rede ſtehenden wenn es ſich darum han
delt einer übermäßigen Einfuhr entgegenzutreten Aber wenn
ich bedenke wie das ſogenannte Sperrgeſetz angeregt iſt ſo muß
ich ſagen daß von der urſprünglichen Jdee auch keine Spur
mehr vorhanden iſt Die Jdee ging aus von einer großen An
zahl von Mitaliedern dieſes Hauſes daß durch die übermäßige
Einfuhr von Tabak eine Schädigung der Finanzen des Reiches
und der Jntereſſenten herbeigeführt werden müſſe Statt deſſen
wird nun der Effekt lediglich auf das Roheiſen gelegt denn in
der Natur der Sache liegt es daß die Finanzzölle ganz zuletzt
zur Berathung gelangen werden und ob es ſich dann noch loh
nen wird für etwa 8 Tage eine Sperre eintreten zu laſſen
ſcheint mir zweifelhaft Thatſächlich iſt alſo nur das Eiſen unter
Sverre geſtellt Wie iſt denn nun in Wirklichkeit die Sachlage
Die meiſten Mitglieder dieſes Hauſes haben für den Eiſenzoll
von 50 Pfennig geſtimmt in der Vorausſetzung daß der Roggen
zoll ebenfalls auf 50 Pf erhöht werden würde Das letztere
iſt nicht geſchehen Viel wahrſcheinlicher iſt daß der Eiſenzoll
auf 25 Pf herabgeſetzt wird und deshalb ſcheint es mir wun
derbar gerade den Eiſenzoll herauszugreifen und ihn unter
Sperre zu ſtellen und zwar unter dem höheren Zoll Der
geſtrige Beſchluß zu S 1 erſcheint mir geradezu unbegreiflich
und noch unbegreiflicher daß die verbündeten Regierungen dem
ſelben zugeſtimmt haben Aus welchem Grunde dies geſchehen
haben wir nicht gehört Jm Jntereſſe der künftigen Abſtim
mung bitte ich lehnen Sie dieſen Beſchluß ab

Die Generaldiskuſſion wird n
Zu 8 1 liegt folgender Abänderungsantrag des Abgeordnete

Dr Zinn vor den 87 wie folgt zu faſſen Die Eingangs
zölle für Roheiſen aller Art Brucheiſen und Abfälle aller Art
von Eiſen für Tabak und Wein welche durch die Geſetzent
würfe vetreffend die Beſteuerung des Tabaks und den Zolltarif
des deutſchen Zollgebiets beantragt ſind können durch Anord
nung des Reichskanzlers vorläufig in Hebung geſetzt werden
Abg Traut mann KalbeAſchersleben beantragt den 8 1
in der vorſtehenden Faſſung mit folgenden Aenderungen anzu
nehmen 1 hinter Eiſen einzufügen iedoch nur in Höhe von
0,25 2 hinter Tabak und Wein hinzuzufügen Kaffee
und Petroleum

Abg Dr Zinn befürwortet ſeinen Antrag
Staatsminiſter Hoffmann bittet bei dem Beſchluſſe der zwei

ten Leſung ſtehen zu bleiben und ſpricht die Beſorgniß aus
wenn das Haus Aenderungen beſchließen möchte daß dann das
ganze Geſetz in Frage kommen könnte Die verbündeten Regie
rungen können heute wie geſtern nur dabei ſtehen bleiben daß
ſie dem Vorſchlag die Erhebung der Zölle auf einen kleinen
Kreis von Artikeln zu beſchränken den Vorzug geben

Abg Windthorſt Meppen Jch kann mich nicht dahin er
klären daß man alſo vorgeht daß insbeſondere die Frage des
Toabakszolles und der Tabaksbeſteuerung recht klar machen ſollte
wie bedenklich es iſt wenn man vor der zweiten Leſung die Zoll
erhebung zulaſſen wollte Die verb Regierung haben 120 M
verlangt und die Kommiſſion hat vorläufig nur 60 M beſchloſ
ſen Es wäre ja ar ſonderbar daß auch ehe das Plenum
des Reichstags ſich darüber ſchlüſſig gemacht ſchon 120 M er
hoben werden ſollten Jn Bezug auf den Wein würde die Sache
ja eher gehen es könnte das aber auch nicht ohne Verletzung
des P ips geſchehen Die Konſequenz würde aber dahin füh
ren daß der ganze Tarif ſchon heute eingeführt werden müßte
denn die Spekulation iſt bei allen anderen Artikeln ebenſo groß
wie bei dem Wein Es bleibt alſo nichts übrig als das Prinzip
aufrecht zu erhalten

Abg Lasker erklärt ſich entſchieden gegen den Antrag Traut
mann wie überhaupt gegen das ganze Geſetz Der Antrag
Trautmann greife die allerzweifelhafteſten Gegenſtände aus dem

eum und andere nothwendige Verbrauchsgegenſtände ſo ſchwer
belaſten werde

Abg v Benda erklärt ſich für den zweiten Theil des Antra
ges Trautmann

Abg Trautmann HKalbeAſchersleben wendet ſich gegen Abg
Lasker der nicht das Privilegium für ſich in Anſpruch nehmen
dürfe allein die zärtlich ſorgende Mutter des armen Volkes zu
ſein Auch er Redner vertrete die Jntereſſen des armen Mannes
in gleicher Weiſe habe aber dennoch ſeinen Antrag eingebracht
der keineswegs berechtigtem Intereſſe entgegentrete ſondern nur
der unberechtigten und illegitimen Spekulation einen Riegel vor
ſchieben wolle die ſich an die Emanation und Vorberathung des
neuen Zolltarifes heute ſchon anknüpfe Der niedrigere proviſo
riſche Eiſenzoll empfehle ſich um nicht durch einen höheren Zoll
ſag definitiven Abſtimmung zu präjudiziren

chterHagen und Stumm erklären ſich gegen den Traut
mannſchen Antrag Es folgen perſönliche Bemerkungen

Abg Trautmann glaubt nach den Ausführungen des AbgRichter Hagen dieſen für einen Kanadier zu müſſen der
rtünchte Höflichkeit noch nicht kennt Heiterkeit

ſen

Der Abgeordnete Spangenberg hat ſich in Hameln ein laſſ

t

Tarif heraus es ſei doch ſehr fraglich ob der Reichstag Petro D

Wrt de Ibertänchte Höflichkeit beim Abg Richter zu vermiſſen
eiterkeitvan der Abſtimmung wird S 1 in der Faſſung zweiter Leſung

angenommen ebenſo das ganze Geſetz nur erbält 8 3 ſt att der
geſtern beſchloſſenen eine reaktionell korrektere Faſſung

Das Geſetz tritt ſofort in Kraft
Das Haus ſetzte demnächſt die Berathung der Holzzölle

weiter fort
Abg Rickert wies nach daß es ſich bei den Holzzöllen nicht

um Erhaltung der deutſchen Waldungen handle Der ange bliche
ückgang der Einnahmen aus den Staatsforſten erkläre ſich da raus

aß man die außerordentlichen Einnahmen der Gründerjahr e als
normale anſehe während thatſächlich die Einnahmen noch
höher ſeien als 1871 und ſie in den letzten 4 Jahrzehnten über
haupt ſtändig zugenommen hätten Der Holzzoll werde der
Forſtwirthſchaft nichts nützen Der Jmport vom Auslande werde
nicht ausgeſchloſſen werden

Miniſterialrath Mayr ging auf die Ausführungen des Vor
redner im Einzelnen ein und richtete die wiederholte Bitte an das
Haus das Jntereſſe der Forſtwirthſchaft und der großen Zahl
von Arbeitern deren Exiſtenzfähigkeit an den Fortbeſtand des
Zaſhen d unkngvit ſei durch Bewilligung der geforderten

e zu berückſichtigenJn demſelben Sinne wendete ſich nachdem Frhr v Mirbach

den Antrag auf Erhöhung des Zolles für geſchnittene Hölzer be
fürwortet hatte der Regierungskommiſſar Forſtmeiſter Bern
hardt an das Haus Er ſuchte der Anſicht entgegenzutreten
daß der Zoll nur den Latifundienbeſitzern zu Gute kommen
werde indem er ziffermäßig nachwies daß die Hälfte des Waldes
in den Händen von Kleinbeſitzern ſich befinde die nur dadurch
daß man ihnen eine rationelle Verwerthung ihrer forſtlichen
Produkte ermögliche beſtimmt werden könnten in Solidarität
Pilt der geſammten Forſtwirthſchaft den Waldbeſtand zu er

alten
Abg Eyſol d empfahl ſeinen Antrag das rohe oder blos mitder et vorgearbeitete Bau und Nutzholz im Intereſſe der in

ländiſchen Holzſchneidereien und der Bauintereſſenten zollfrei zu
aſſen
Nachdem ſchließlich noch Frh v Wendt auf die große Be

deutung der bei der Waldwirthſchaft in Betracht kommenden Jn
tereſſen hingewieſen und hieraus die Nothwendigkeit eines Zoll
ſchutzes gefolgert hatte wurde die Poſition Bau und
Nußtzholz 100 Klgr 0,10 mit 172 gegen 88 Stimmen an
genommen

Mit Ja ſtimmten aus der Provinz Sachſen die Abge
ordneten Graf v Bismarck v Helldorff Bedra v Helldorff
Runſtedt Dr Lucius v Neumann v Schenck Flechtingen
Strecker Thilo

Mit Nein ſtimmten aus der Provinz Sachſen die Abge
ordneten v Benda v Bernuth Clauswitz Graf v Flemming
Jäger Dr Müller Trautmann

Nicht mitgeſtimmt haben reſp nicht anweſend waren aus der
Provinz Sachſen v Unruh Magdeburg v ForckenbeckWol
mirſtedt Tölke Jerichow I und II Boretius Halle
v Lüderitz Stendal

Nächſte Sitzung Montag den 9 Juni 12 Uhr Wahl
prüfungen Gewerbeordnungs Novelle

vGvÖtiaeoeeeeaaaaeeuHalle den 29 Mai
Unter den für das Jahr vom 1 April 1879 bis 31 März

1880 ernannten königlichen wiſſenſchaftlichen Prüfungs
Kommiſſionen zählt diejenige für die Provinz Sachſen in
Halle folgende ordentliche e Dr Kramer GeheimerRegierungs Rath Direktor a D und Profeſſor für vategen

ugleich Direktor der Kommiſſion Dr Keil Profeſſor klaſſiſche
hilologie Dr Heine Profeſſor für Mathematik und Phyſih

Dr Haym Profeſſor Philoſophie Pr Zacher Profeſſor
Deutſch Dr Dümmler Profeſſor rer Dr Kirch
off Profeſſor CGeographie Dr Köſtlin Konſiſtorial Rath

und Profeſſor evangeliſche Theologie und Hebräiſch Dr Giebel
Profeſſor Zoologie und Botanik Dr Heintz Profeſſor
Chemie und Mineralogie Dr Elze Profeſſor Engliſch

Dr Suchier Profeſſor Franzöſiſch
Meteorologiſche Station

28 Mai 10 U Ab 29 Mai 8 U Mra

Sarometer Millim 746,90 746,04Thermometer Celſius 17,28 18,75Rel Feuchtigkeit 70,6 65,1Wind NE1 NE16 Uhr früh Geſtern ein halb heiterer Tag bei ſchwacher um
laufender Luftſtrömung Das Barometer iſt ſeit geſtern Vor
mittag nicht weiter geſtiegen und ſteht noch tief faſt ganz heiterer
Himmel ſchwacher Nordoſt Therm 12 R Thaupunkt
a den Klinkerf Hygrom 13,5 Waſſerwärme der Saale

rad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

28 Mai 8 Uhr Geringe Veränderungen Jm Weſten
trübes Wetter mit Regen und Gewittern im Oſten heiteres
warmes Wetter Ueber den britiſchen Jnſeln weheten hier und
da ſtarke nördliche und nordöſtliche Winde ſonſt war die Luſt
bewegung allgemein ſchwach Die Temperatur war vielfach
normal am niedrigſten war ſie in Frankreich und außergewöhnlich
hoch im Nordoſten Europas Haparanda 15 Südoſt leicht be
deckt Petersburg 15 Oſt ſtill halb bedeckt Moskau 12
VNordweſt ſtill heiter Stockholm 14 Nordoſt mäßig wolkig
Memel 22 Südoſt mäßig wolkenlos Hamburg 13 Südoſt
ſchwach bedeckt Berlin 20 Süd ſtill wolkenlos Breslau 18
Südoſt leicht heiter Wien 15 ſtill wolkenlos München 14
Oſt mäßig wolkenlos Caſſel 4 14 Südoſt ſtill wolkig Karlsruhe

14 Oſt leicht halb bedeckt Krefeld 14 Südweſt ſchwach
wolkig Paris 9 Südoſt leicht wolkenlos

Ueber das am 26 d M in Breslau beobachtete Meteor
liegen jetzt auch aus vielen andern ſchleſiſchen Städten Mit

theilungen vor dgen Meſſina wird ein bedeutenter Ausbruch des Aetna
meldet

Die Lombardei iſt gegenwärtig von einer Ueber
ſchwemmung heimgeſucht die auch Menſchenleben gekoſtet hat

er Po und ſeine Nebenflüſſe ſind aus den Ufern getreten die
Gegend um Alleſſandria war ein See in Turin mußten bereits
Häuſer geräumt werden

Provinzial Nachrichten
Vom Harze 28 Mai Der geſtrige Tag war für die

Gegend von Thale ein ſchreckenerregender Ein ſtarkes Ge
witter welches abends um 5 Uhr aus Süden heraufzog entlud
ſich über dem Bodethale Aus den trüben grauen Wolken zuckte
Schlag auf Schlag und im Nu fiel der Hagel in der Größe
von Haſelnüſſen und Hühnereiern Der Waldboden der no
von den welken Blättern des Vorjahrs bedeckt iſt wurde dur
die von den Schloßen be geich agene Zweige und Blätter mit
einem grünen Teppich belegt an findet durch den Hagel ab
geſchlagene grüne Buchenzweige bis faſt zu einem Mir Länge
an der Erde Beſonders auf der Roßtrappe dem Hexentanzplatz
und dem Jagdſchloß Todenroda hat der Hagel der i
Fuß hoch die Erde bedeckte mehr als 600 Fenſterſcheiben zer
trümmert Jn geflügtem Acker fand man über 2 Zoll tiefe
Löcher mit ſolcher Gewalt ſind die Hagelſtücken aufgeſchlagenn den Ort pita Thale Varnſtedt Timmenrode Blemode

attenſtedt und Blankenburg verdienen die Glaſer manches
unt dieſes Uebel nicht es iſt langſam tödtendes GiftFortſetzung wigt Präſident v Seydewitz Jch kann es doch nicht als zen

parlamentariſch betrachten wenn der Herr Abg Trautmann er
Zwanzig Marlſtück das ſie ihrem beſt de d lverdanken Der Wien her gchirter ver n n e
gen ſeine Herde in die Berge getrieben halte war ſehr ſchlimm
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zu Nicht nur daß ihm die Hagelſtücken Geſicht und Händewund ſchlugen es et ihm auch die Sorge n ke d an
aute Vieh das ſich alsbald nach allen Kichinngen hin zer

eute Nur mit einem kleinen Theil ſeiner Herde begleitet von
jnem weinenden Hutjungen kehrte er heim bis zum ſpätenAbend jedoch hatten ſich die Thiere einzeln nach un a ein
unden ſo daß keines verloren gegangen iſt Bei dem GewitterW 21 d ſchlug der Blitz viermal in Thale ein jed ohne daß

ein erheblicher Schade entſtanden wäre Einem dieſer Schläge
ßel die Geige eines Muſtkanten zum Opfer ſie wurde in kleine
Stüge zertrümmert und dieſe lagen zerſtreut am Boden der

tube

x Sömmerda 27 Mai Heute trat endlich der ſo lang
erſehnte Regen ein Gegen 4 Uhr nachmittags zog indeß aber
mals auch ein ſtarkes Gewit ter über unſere und StadtDer fruchtbare Regen war leider ſtark mit Hagel örnern gemiſcht

welche zum Theil die Größe einer Gewehrkugel erreichten Jm
lde wie auch an den Bäumen hat der Hagel bedeutendenSchaden gethan Unſere Feldfrüchte berechtigen im Uebrigen r

den beſten Hoffnungen Jn Wenigenſömmerda traf der Blitz
eine Frau wodurch dieſelbe an einem Arme gelähmt wurde

o Cönnern 28 Mai Die mehrſeitige Vorausſagung eines
gewitterreichen Sommers ſcheint ſich beſtätigen zu ſollen Geſtern
vor acht Tagen entluden ſich über unſerer Stadt und Umgegend
mehrere außerordentlich ſchwere Gewitter Der Regen theil
weiſe mit Schloßen gemiſcht floß in Strömen herab Blitz und
Donner waren fürchterlich Der Blitz ſchlug in die hieſige
AktienMalz Fabrik glücklicherweiſe ohne zu zünden oder ſonſtigen
erheblichen Schaden zu verurſachen Jm benachbarten Jlbers
dorf ſchlug es dreimal ein gleichfalls mit glücklichem Ausgange
Geſtern Nachmittag wiederholte ſich das Naturſchauſpiel in wenig
milderer Weiſe er Blitz traf den Giebel des Mühlenbeſitzer

ſchen Hauſes rißiden Putz ab und einige Steine heraus durch
og die Wohnſtube ohne eine Perſon zu treffen oder zu zünden
ußerdem wurden noch einige Telegraphenſtangen getroffen
ur Feier der goldenen Hochzeit unſeres Kaiſerpaares hat

ich hier bereits ein Feſt Komite unter Vorſitz des Herrn Bürger
meiſter Schmidt gebildet Das Programm iſt wie folgt feſt

eſetzt Vormittags 10 Uhr Feſtgottesdienſt nachmittags 1 Uhrehe im Schützenhauſe und abends 8 Uhr Ball Als Nach
olger des verſtorbenen Superintendenten und Oberpredigers

Gerlach wird der Superintendent Hupfeld aus Schleu
ſingen genannt Die Beſetzung der Stelle liegt in der Hand des
kgl Konſiſtorii zu Magdeburg Daſſelbe ſcheint eine Petition
hieſiger Gemeindemitglieder nicht beachten zu wollen

Delitzſch 27 Mai Am vergangenen Sonntage brachten
endlich mehrere Gewitter unſern Fluren den längſt erſehnten
durchdringenden Regen Leider ſind ſie in der Umgend nicht
ohne merklichen Schaden verlaufen Jm nahen Breitenfeld
entzündete der Blitz den dem Amtmann Bach gehörigen Kuhſtall
in Guntheritz ſchlug er in das dem Maurer Junge gehörige
Wohnhaus zerſtörte Schornſtein Ofen und Dachung traf die
elfiährige Tochter des Junge die aber außer einigen rothen
Streifen ſonſt keinen Schaden erlitten hat Das durch den Blitz
entſtandene Feuer wurde bald gelöſcht Wenige Minuten ſpäter
traf ein kalter Schlag das Herrenhaus des Rittergutes in dem
ſelben Orte richtete verſchiedene Beſchädigungen an und betäubte
auf kurze Zeit die Tochter des Beſitzers Jn dieſer Woche
beginnt der freihändige Verkauf von Holz ſowie der Schuppen
um Abbruch unſeres verunglückten Kohlenſchachtes Das

ſegne Schützenfeſt findet am 5 und 8 Juni hier
e attd Calbe a/S 28 Mai Die Reorganiſation der hieſigen

freiwilligen Feuerwehr verdient volle Beachtung da aus den
Maßnahmen erſichtlich iſt daß es hier auf ernſtes Wirken abge
ſehen iſt Z B iſt jetzt ein hölzernes dreiſtöckiges Gebäude zu
Uebungszwecken errichtet worden und es iſt wirklich intereſſant
zu beobachten mit welcher Leichtigkeit und Präciſion die Uebungen
ausgeführt werden Geſtern Abend hatten wir wieder ein
ehr ſchweres Gewitter Ein Blitz ſchlug in das Haus des
ergmanns Möbus in der Schloßvorſtadt entzündete das Stroh

auf dem Boden und ſetzte den oberen Theil des Hauſes in Brand
Den Anſtrengungen der neuen Feuerwehr iſt es wohl haupt
ächlich zu danken daß nicht das ganze Haus ein Raub der
lammen wurde Menſchenleben ſind nicht zu beklagen Rühm

lich hervorzuheben iſt noch daß die Nienburger Spritze circa
eine halbe Stunde nach dem Einſchlagen ſchon auf dem Brand
vlatze erſchien

N Erfurt 28 Mai Die in den letzten Tagen und beſonders
hier und in der Umgegend niedergegangenen ſchweren

ewitter haben leider mannigfache Verheerungen angerichtet
n dem benachbarten Hochheim fuhr ein Blitzſtrahl in das Dach
es Schulgebäudes und verurſachte natürlich einen paniſchen

Schrecken unter der Schuljugend ein ſogenannter kalter Schlag
zertrümmerte die Kirchthurmſpitze des Dorfes Eichelborn Auch
anderwärts hat der Blitz eingeſchlagen jedoch ohne erheblichen
Schaden anzurichten dagegen haben wolkenbruchartige Regengüſſe
ier und da mit Hagelſchlag verbunden ſtellenweis großen
chaden verurſacht Jn der Gegend von Kranichfeld ſauſten

wallnußgroße Eisſtücke auf die Köpfe der überraſchten Feldarbei
ter die ſich kaum ſchnell genug in die nahen Tannenwälder
flüchten konnten Strichweiſe iſt die Ausſicht auf eine gute Obſt
ernte vollkommen zu nichte geworden

M Staßfurt 27 Mai Heute Abend gegen 6 Uhr entlud ſich
über unſerer Stadt ein furchtbares Gewitter begleitet von
trömendem Regen und kleinen Schloßen Jn kurzer Reihenfolge
olgte Schlag auf Schlag einer derſelben ſchlug in den Thurm
er Kirche zu Leopoldshall ohne indeß zu zünden Am Sonn

tag feierte die Feuerwehr zu Hecklingen unter zahlreicher
Betheiligung der Feuerwehren aus Staßfurt und Bernburg ihr
erſtes Stiftungsfeſt

d n 26 Mai Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr
2 unter häufigen und heftigen Donnerſchlägen ein ſchweresewitter von Südweſt nach Nordoſt über Zrankenhogen an

dem Kyffhäuſergebirge entlang und durch einen Blitzſtrahl ent
ündete ſich die Scheune des Ortsſchulzen in Esperſtedt Das
euer fand in dem langgeſtreckten Gebäude reichen Brennſtoff
ie Flamme brach merkwürdiger Weiſe an drei Stellen zugleichervor Durch rechtzeitige Hilfe gelang es das Feuer auf den
eerd ſeiner Entſtehung zu beſchränken

Artern 28 Mai Am Sonntage verließ in ange
heitertem Zuſtande der Schneider B von Ritteburg mit dem
wiederholten Wunſche wenn ich nur erſt nach Hauſe wäre das
hieſige Schützenhaus allein ſein Wunſch iſt nicht in Erfüllung
ßegenacn denn auf dem ſchmalen ſchlüpfrigen DVamme am Ufer

Unſtrut iſt er wahrſcheinlich ausgerutſcht und hat in dem
Fluſſe ſeinen Tod gefunden Geſtern fand man ſeine Leiche

Geſtern Abend gerieth ein ſechsjähriges Kind des Kaufmann
G über eine Flaſche mit Schwefelſäure und trank davonSchnelle ärztliche Hilfe hat bis jetzt das Kind am Leben erhalten

Jn der am 19 d Mts in Merſebur
Sitzung des Provinzial Ausſchuſſes iſt u A das bisherige
Ergebniß der Sammlungen zur Sprache gekommen welche
aus Anlaß der bevorſtehenden Feier der goldenen Hochzeit
des Kaiſerpaares zum Zweck einer Siechenhaus Gründung
durch öffentlichen Aufruf vom Provinzial Ausſchuſſe angeregt
ſind Es wird hierüber geſchrieben Gegenüber dem von Ge
meinden und Kreisverbänden anzuerkennenden Bedürfniſſe daß
ſich der weitere Verband der Provinz der Unterbringung von

en annehme ſind doch von einigen Seiten Bedenken gegen
das Unternehmen aus

Shen he t Allſeiti Anſicht daß diechen ehe eitig war man der Anſicht daß wenn dem
obwaltenden Bedürfniſſe entſprochen werden ſolle der Begriff
nicht im engſten Sinne ſondern dahin z faſſen ſei daß in
ProvinzialSiechenhäuſern überhaupt hilfsdedürftige unheilbare

abgehaltenen b

aus dem Umſtande entnommeg daß der Pro
uß nicht ausdrücklich bezeichnet habe was er unter

Kranke Aufnahme finden müßten welche in ihrer Heimath di
ausreichende Pflege nicht finden und auch in gewöhnlichen rau

kenhäuſern nicht aufgenommen werden Es ſind hierzu insbe
ſondere auch die aus den Jrrenhäuſern zu entlaſſenden unheil
baren nicht T e Jrren ſo wie Epileptiſche zu rech
nen für welche es leider bis jetzt in der diesſeitigen Provinz an
e Aufnahmeorte fehlt Jn Erwartung eines günſtigen Re
ultats der begonnenen Sammlungen zweifelt der Provinzial
Ausſchuß nicht daß der Landtag der vorſtehenden Auffaſſung
beitreten werde wie es ſich denn auch empfehlen wird das Un
ternehmen in der Weiſe ins Werk zu ſetzen daß nicht e in Pro
vinzialSiechenhaus für die ganze Provinz ſondern für die
einzelnen Kreiſe und Orte erreichbar mehrere Stationen an
geeigneten Stellen errichtet werden

Ueber die Beſetzung des künftigen Oberlandesgerichts
in Naumburg entnehmen wir dem Naumb Krb folgende
Zuſammenſtellung Chefpräſident Herr Breithaupt jetzt
Chefpräſident des Appellationsgerichtes in Naumburg Senats
präſidenten Herr von Brandenſtein jetzt Vizepräſident des
ſelben Gerichtes Herr Pappritz Obertribunalsrath in Berlin
Oberlandsgerichtsräthe die Herren Geh Juſtizrath Dr von
Kräwel Neumann Heſſe Wieruszewski Müller undSchmedes jetzt Räthe beim naumburger Appellgerichte ſowie
die Herren von Klocke Dr Silberſchlag und von Elmen
dorff Räthe des jetzigen Appellgerichtes Magdeburg Günther
Cammerer jetzt Räthe des Appellations Gerichtes Halberſtadt
von Gans auge App Ger Rath in Frankfurt a un
Lehmann jetzt App Ger Rath in Bromberg Hierzu treten
noch die ſchon ernannten beiden Räthe für Anhalt und ein noch
nicht ernannter Rath für Sondershauſen Oberſtaatsanwalt
Herr Staatsanwalt Hecker aus Stettin Ueber die Beſetzung
des dortigen Landgerichts ſind folgende definitive Entſcheidun
gen bis jetzt getroffen Präſident der jeßige Kreisgerichts
Direktor Herr Heſſe daſelbſt Direktor Herr Werner Direk
tor des Kreisgerichtes Liegnitz Erge Staatsanwalt Herr
Staatsanwalt Lan z in Naumburg Die Räthe dieſes Gerichtes
ſind noch nicht ernannt

t Defſſau 28 Mai Der Staatsanzeiger meldet heute
offiziös die Erkrankung der Herzogin an der Diphtheritis
die hohe Kranke befinde ſich bereits auf dem Wege der Beſſerung
Gleichzeitig wird die Erkrankung des Prinzen Aribert gemeldet
Der Prinz befinde ſich jedoch den Umſtänden nach wohl und die
Krankheit nehme einen günſtigen Verlauf Die Aerzte bezeichnen
die Krankheit als Oſteomyelitis Staatsminiſter v Kroſigk
iſt geſtern auf ſeine Beſitzung nach Gröna abgereiſt um dortſelbſt
das Pfingſtfeſt zu verleben Die herzogl Staatsregierung
hat nunmehr beſchloſſen die in Melbournemit den Erzeugniſſen des Salzwerks Leopoldshall zu beſchicken
Geſtern ſtand der Mühlenbeſitzer Schlo bach vor den Schranken
des Gerichtshofes um ſich wegen betrüglichen Bankerutts zu
verantworten Das Urtheil lautete Angeklagter iſt des ange
klagten Vergehens ſchuldig und ihm die erlittene Unterſuchungs
haft als Strafe anzurechnen

Vermiſchtes
Aus der er iete des jetzigen erſten Reichstags

Präſidenten kurſirt in Schleſien ein kleines nicht übles Geſchicht
chen Daſelbſt lebte nämlich damals ein ſehr reicher Ritterguts
beſitzer welcher eine Tochter und einen Sohn hatte Die Tochter
war zuerſt geboren jedoch nicht Erbin weil man allgemein
galaubte das Gut ſei ein Majorat Der Vater ſtarb und der

Sohn freute ſich nun das Majorat antreten zu können aber da
kam ein zwar armer doch kluger Aſſeſſor auf welchen die Tochter
bereits vorher ein Auge geworfen hatte und lieferte den Beweis
daß das Gut kein Majorat ſondern Seniorat ſei Da war es
nun leider um den jungen Herrn geſchehen Seine ſchönſten
Träume für die Zukunft waren zerſtört er zog mit einer Summevon 6000 Thlr abgefunden nach Amerika und der Aſſeſſor führte
die Braut und das Geld und das Gut beim Von dem ent
täuſchten Majoratserben jenſeits des Oceans hat man keine
nähere Kunde der kluge Aſſeſſor von damals aber iſt heute
erſter Präſident des deutſchen Reichstags

Ueber den nunmehr auch aus der Schweiz ausgewieſenen
Gehlſen den berüchtigten Herausgeber des längſt eingegangenen
Revolverblattes EiſenbahnZeitung bringt die Neue Züricher
ne höchſt gravirende Mittheilungen deren thatſächliche

Grund agen wie es heißt nicht wenig dazu beigetragen haben
den ſchweizer Bundesrath keine Schonung gegen ihn üben zu
laſſen Jm Juli 1877 nämlich c ſich Gehlſen in das Ver
trauen einer in Bern dienenden Badenſerin einer unverehel R
Er verheimlichte ihr daß er verheirathet und Vater von fün
Kindern ſei verſprach ihr die Ehe und veranlaßte ſie dadurch
ihre Stellung aufzugeben und mit ihm ins Hotel zu ziehen wo
ſie als Herr und Frau Schloen im Fremdenregiſter verzeichnet
ſtanden Auf weitere Veranlaſſung Schloens verlangte dann die
R von ihrem Vater das von demſelben verwaltete 1650 Gulden
betragende Erbtheil ihrer Mutter und verklagte denſelben auf
ſeine Weigerung l auf Herausgabe des Betrages Jn
zwiſchen mußte ſie auch einen Wechſel von 500 Mark auf den
Vater ziehen den Schloen verſilberte und den der Vater natür
lich nicht bezahlte Endlich als dieſe Schwindeleien nicht mehr
länger verborgen bleiben konnten verſchwand Schloen Die
von ihm Bethörte aber verbüßt eine längere Gefängnißſtrafe
wegen Ermordung ihres Kindes deſſen Vater Gehlſen ſein
ſoll Die traurige Geſchichte ſo bemerkt die N 3 3
bedarf keines Kommentars Wenn je der Bundesrath wohl

daran gethan hat von ſeiner Ausweiſungs Kompetenz Gebrauch
zu machen ſo iſt es in dem Gehlſen ſchen Falle geſchehen Die
politiſche Bedeutung die ein ſolcher Schurke ſich beizulegen ſucht
dient ihm nur zur Verhüllung ſeiner ſonſtigen Schlechtigkeit und
wenn der Bundesrath von ſo verderblichem Unkraut unſern Boden
ſäubert kann er des Beifalls und Dankes der immenſen Majorität
des Schweizervolkes verſichert ſein

Eine ſenſationelle Gerichtsverhandlung als deren weib
liche Angeklagte eine TagelöhnersWittwe K aus Herne und
deren 15 abrige Tochter Maria figurirten fand am 24 d in
Eſſen ſta ie erſtere hatte am 23 Okt v J ein außerehe
liches Kind geboren und dieſes war am 20 Tage nach der Ge
burt in Folge Ertrinkens in einem Waſchfaß geſtorben Da das
Kind aber von ſelbſt in das Waſchfaß gekommen ſein
konnte lenkte ſich der Verdacht des Mordes auf die beiden
Angeklagten Schon in der Vorunterſuchung hatte die unnatürliche
Mutter angegeben daß ſie dem Kinde Phosphor den ſie von
Streichhölzern abgekratzt eingegeben habe auch ihre Tochter geſtand dem Kinde hiervon 2 Fucerioffet voll in Zuckerwaſſer bei

gebracht zu haben Da dies Mittel den Tod nicht herbei
führte legte die Wittwe einen neuſilbernen Löffel 2 Tage lang
in Eſſig und ſammelte den angeſetzten Grünſpan welchen
die Tochter in lauwarmem Waſſer dem Kinde eingab
Doch auch dieſes Mittel führte den nicht her
ei Nun ließ die Rabenmutter von ihrer Tochter

für 15 Pf Salzſäure holen wovon die Tochter wiederum zwei
Löffel voll dem Kinde beibrachte der Reſt wurde fortgeworfen
Da aber ſogar dies dritte Mittel nicht den gewünſchten Erfolg
hatte reifte in den Angeklagten der Entſchluß das Kind zu er
tränken wobei die Tochter äußerte weg müſſe das Kind ſie wolle
nicht den ganzen Winter zu Hauſe bleiben und Hunger leiden
und dazu das Kind verwahren Anfangs beabſichtigte man nun
das Kind in die Enmſcher z werfen ter meinte
indeſſen die Mutter das ſei doch unnöthig man
önne es auch in einem Waſchfaß ſterben laſſen und hielt
ihre Tochter an dieſe andthat in den nächſten
Tagen auszuführen Das ruchloſe Mädchen aber en n

m mehrere Tage ſond

d Zuerſt bekommſt Du ein vorzügliches Frühſtück

Die Geſchworenen ſprachen über beide das Schuldig unter Ver
neinung von mildernden Umſtänden aus Der Gerichtshof ver
urtheilte darauf die Wittwe K wegen Anſtiftung zum Morde zum
Tode und wegen verſuchten Mordes zu 10 Jahren Zuchthaus
deren Tochter Maria auf welche da ſie erſt 15 Jahre alt war
die volle Strafe nicht zur Anwendung kommen konnte wegen
verſuchten und vollendeten Mordes zu 10 Jahren Gefängniß

HenkerBeredtſamkeit Der ſchon neulich beſprochene neu
erwählte pariſer Scharfrichter hat bei ſeinem Meiſterſtücke
welches in der Guillotinirung eines Vatermörders Namens
Laprade beſtand keine leichte Arbeit gehabt Der Gaulois
exzählt darüber Aber Unglücksmenſch ſagte der Henker zu
Laprade als dieſer ſich weigerte und allerlei Sperenzchen
machte alle Welt iſt verſammelt die Behörden die Geiſtlichkeitdas Volk die Soldaten die für Dich Spalier bilden werden
als wenn Du der Präſident der Republik wäreſt Alles iſt auf
dem Poſten Man erwartet nur Dich verſtehſt Du Jſt mir
ganz gleich, antwortete der Verurtheilte Aber ich bin der
neue Henker Du viſt der Erſte den ich gnillotiniren ſoll Sei
gut und vernünftig Wes Teufel willſt Du mir die Erfüllung
meiner Pflicht die ohnehin ſchon nicht ſehr angenehm iſt denn
gar nicht ein bischen leicht machen Geh doch Sieh
mal verſetze Dich einmal ſür einen Augenblick in meine
da VNein verſetzen Sie ſich in meine Siehdoch der Staat bezahlt ja die Sre Geſchichte Höre zu Du
wirſt mirTzugeben daß die Sache gar nicht ſo ſchlimm ſſt

o Mit einemLächeln Hältſt Du das für ſo ſchwer wie Dann ſchneidet
man Dir das Haar ab was bei dieſer Hitze ſehr angenehm iſtwas auch ggun ſein ſoll und man ſieht mit kurz geſchuittenem

wirklich viel beſſer aus Dann ſteigſt Du h in einen
agen Jm Wagen ſiehſt Du lieber Freund im Wagen da

plauderſt Du von Dem und Jenem mit dem Prieſter und die
Zeit vergeht im Handumdrehen Bei der Ankunft ſieht
ſchon alle Welt auf Dich man öffnet Dir den Wagenſchlag
man unterſtützt Dich beim Ausſteigen Alles benimmt ſich
außerordentlich nett gegen Dich Du ſteigſt dann eine Treppe
hinauf die gar nicht hoch iſt Du grüßeſt die Leute die
ſich am Ende doch nur um Deinetwillen verſammelt haben
und ehe man noch den Kopf umdrehen kann in
einem einzigen Augenblicke iſt die ganze r zu Ende
Und ſiehſt Du dann geht alle Welt ganz zufrieden und ver
gnügt davon Es ſcheint aber als ob Laprade ſich
doch nicht hat überreden laſſen Er hat Widerſtand geleiſtet
und man war gezwungen alle erdenkliche Gewalt gegen den
liebenswürdigen Vatermörder anzuwenden

X

Todesfälle
e Ein bewährter politiſcher Kämpe für Deutſchlands Einheit

und Freiheit Claſſen Kappelmann in Köln iſt am 28 d
Mts 68 Jahre alt in s Grab geſtiegen Jn den 40er

ſtand er als Führer der rheiniſchen Liberalen an der
pitze der liberalen Bewegung bekämpfte namentlich in ſeiner

Rheiniſchen Zeitung die über unſer Vaterland hereingebrochene
Reaktion und trat in der Konfliktszeit der 60er Jahre in den
Vordergrund Jn den letzten Jahren ſeines Lebens hatte er
ſich von der politiſchen Bühne ganz zurückgezogen und wirkte
nur noch in kommunalen Fragen
ev

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Die am 28 d in Berlin ſtattgefundene Generalverſommlung

der Berlin PotsdamMagdeb Eiſenbahn Geſellſchaft
war von mehr als 200 Perſonen beſucht welche über 12 Millionen
Mark Actien der Geſellſchaft vertraten Den wichtigſten Gegen
ſtand der Tagesordnung bildeten die Verhandlungen bez Ver
kaufes der Bahn an den Staat Nach langer Debatte wurde
folgender Antrag des Hrn Oberbürgermeiſter Weber Die Ge
neralverſammlung erklärt ſich bereit die Verwaltung und den
Betrieb eventuell das Eigenthum der BerlinPotsdamMagde
burger Eiſenbahn an die Königl Preußiſche Staatsregierung auf
Grundlage einer feſten jährlichen Rente von vier Pro
zent für die Actien und einer baaren Zugabe zu
überlaſſen Sie beauftragt das Direktorium und den Aus
ſchuß der Geſellſchaft in dieſer Richtung die bereits eingeleiteten
Verhandlungen mit der Königlichen Staats Regierung fortzuſetzen
und den demnächſt vereinbarten Vertrag der Generalverſammlung
zur Genehmigung ſchleunigſt vorzulegen mit 2707 gegen 1153
Stimmen angenommen

Halle 29 Mai Bericht von H Wagner Sohn
f Der heutige Markt verlief bei kleinem Angebot zu underän

dert letzten Preiſen Man bezahlte für Weizen 12 Säcke
à 85 Kilo br 201 204 geringere Waare 174 des
198 M Roggen 12 Säcke a 84 K br 14 17 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br faſt geſchäftsles d
Preiſe nominell Hafer 12 Säcke ä 50 K r
ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 180 W r1000 K Donau 132 amerikaniſcher M Qine
K 96 100 M

Deutſche u ausländiſche Eiſendabm Vries Arten
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Amzugshalber nach Leipzigerſtr 101 e ehe A Tyrroff Schmeerſtraße 12

Bernh Sommeoer

Die nachſtehend verzeichneten Leimen und W eiss

ren halten ihre Geſchäftslocale an
en

vom 1 Juni Pfingſten bis 1 October er von 2 Uhr Nach Receſſaires Reiſetaſchen Damentaſchen
mittags ab geſchloſſen
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Kellere i e S un ComptoirSteinſtr Nr 51 M Steinſtr Nr 51
Schwan SchwanEm gros En doetail

Hierdurch erlaube ich mir meine Biere in empfehlende Erinnerung zu bringen mit der
Bitte dieſelben nicht mit den in neuerer Zeit ſo vielfach unter gut klingenden Namen als echt

jedoch fälſchlich eunpfohlenen zu verwechſeln Jch führe nur echte Biere und bürge dafür e
rann dieſelben allen Kennern insbeſondere den Herren Aerzten in geeigueten Fällen

für ihre Patienten mit gutem Gewiſſen empfehlen

Die Preiſe ſind bis auf Weiteres für mein

Oanitz altedunkel einzig in ſeiner Art an Feinheit Güte und Wohlgeſchmack pr Flaſche 25 Pfg 15 l große Ulrichsſtraße
Hopfen und Malz mit Zuſatz einiger magenſtärkender Kräuter treu nach ärztlicher Vorſchrift
Z3 Mark nicht mit ſchweren leicht berauſchenden Bieren zu verwechſeln daſſelbe iſt von reinſtem

gebraut vielfach erprobt und anerkannt

Merseburg Schwarz oder Bitterbier
von den berühmteſten Aerzten als Hrn Dr Frtze Hrn Dr Schultz Hrn Sanitätsrath
Dr O Fischer Magdeburg ſowie Hrn Dr M Mayer und Medieingalrath Hrn Dr Gräfe
Berlin in Folge ſeiner wirklich vortheilhaften Eigenſchaften und nach den vielfach gemachten
günſtigen Erfahrungen auf das Wärmſte empfohlen pr Flaſche 30 Pfg 12 Flaſchen 3 Mark
50 Flaſchen für 12 Mark

Beoht Rayrisch x portbiererſte Actien Exportbierbrauerei Culmbach halbdunkel pr Flaſche25 Pfg 15 Flaſchen 3 Mark pr Zlaſch
Echt Hofer Bay r Malz bier

Gebr Angermann Hof Lagerbier erſten Ranges halbdunkel pr
e Flaſche 20 Pfg 20 Flaſchen 3 Mark

Eoht Böhmitsch portbier
Biere hell pr Flaſche 25 Pfg 13 Flaſchen 3 Mark

EBLeoht Terbster Bitterbier
L Pfannenberg Söhne Zerbſt in vorzüglicher Qualität pr Flaſche 15 Pfg 24 Flaſchen e

3 Mark und aller Sorten Korbwaaren hält ſich bei billigſter PreisBeoht Kösener Champagner Weiss ber
Thürimger W eiagnlagerbierDampfbierbrauerei G Brückner Köſen

n bekannter Güte pr h Flaſche 25 Pfg pr h Flaſche 15 Pfg h oder Flaſchen 3 Mark

Wiener Märzen LagerbierSaalſchloßbrauerei Giebichenſtein pr Flaſche 15 Pfg 24 Fl 3 Mk 50 Flaſchen 6 Mk
Obige Biere ſind alle r er Qualität ohne irgend welchen Zuſatz fremder dem

Körper nachtheiliger Stoffe wofür auch wohl der bedeutend geſteigerte Umſatz meiner von mir
r W egten Biere ſpricht Die Preiſe ſind excl Flaſchen und per Kaſſe Flaſchen

erden per
bezirk ſowie naheliegende Ortſchaften bei Entnahme von Mk frei in s Haus nach Außerhalb
ab Bahnhof hier Vei Entnahme von 50 100 Flaſchen ſowie Wiederverkäufern Extra Rabatt
Placate auf Dauer der Geſchäftsverbindung gratis

Preis Counrante werden auf Wunſch franco zugeſandt

Hochachtungsvoll D O

Sir e roh ueempfiehlt zu billi Preiſen die Band und BlumenSäcke und Planen Fabrik von ſehr billig Rathhausgaſſe 19
Ab Barth ene Promenade 9

A J Jacobowitz Co

Mt
J Schirmfahriß v Pranz Rickelt

Alr Pilſener Brauerei Pilſenetz das Vorzüglichſte aller Böhmiſchen

ausgeführt Kinderwagen wieder wie neu hergeſtellt

ck mit 15 Pfennigen in Rechnung gebracht und ſtets dafür zurückgekauft Stadt

Reise Bffecten
Koffer Touriſtentaſchen Plaidriemen Reiſe

Trinkflaſchen in groher Auswahl

bei O La GCESO W

Untouteas
zweifarbig mit Glocke 4 2
in Wolle m Kante 2,50 m Schnur

Seide 3 3,50
do damascirt 6,50 9
do m faconnirtem Futter 6,50 2c

Thurmschirme
mit Futter von 4 an

Herren Sonnenschirme
garantirt ächt zweifarbig

2 2,50 3

Ecke der Kleinſchmieden

eielernröhre
S v I kür ein und zwei Angen empfiehlt ſein groß

n iſe S artiges LagerIII Magedorn Oftiter
ehe große Ulrichsſtraße

Ein wenig ebrauchtes ganz vorzügliches großes Soefernrohrpafſend für eſiger von Fernſichten kann ſehr preiswerth abgeben

B MHagedorn Optiker gr Ulrichsſtr

Brillen Klemmer Barometer Thermometer überhaupt
größtes Lager aller optiſchen Artikel empfehle auerkannt gut und
preiswürdig M Magecdlorm Optiker

Reueſte elegante ſolide billige

a Kinderwagen
ſind wieder in größter Auswahl eingetroffen Ferner halte ich geneigter Be

achtung empfohlen
vorzüglich gearbeitete Reisekörbe Hängematten
Reise Veld Garten und Malerstühleſowie alle Reise Vtensilien Damenkörbe in

R Stroh Manilla e
HCBBREE Graf vorm H Rüffer

Große Steinſtraße 67

F W Berger
Schmeerſtr 15 u Poſtſtraße 4

Größtes Kager der Provin von
Kinderwagen Korbmöbeln S 2

4
h
e

8 C Sſtellung beſtens empfohlen Reparaturen werden ſauber

O W Schuhwaarenfabrik
Leipzigerſtraße 87

J empfiehlt ſein auf s Beſte aſſortirtes Lager aller Schuh und Stiefelwagren
J zu bedeutend ermäßigten Preiſen Einen großen Poſten Herren und Kna

benſtiefeletten ſehr billig

O Herzauu Schuhwaarenfabrik
Die Schirmfabrik

v W Cohn um Halle aLeipzigerſtraße 103 Goldener Löwe
empfiehlt in vor zage Fegtit zu bekannt billigen

u

Touristeu Schirme für Herren zu 2
Touviot en r für Herren in Gloria Seide mit Naturſtock zu
Sonnenschirme mit Thurm in prima Zanella mit Futter zu 4
Sonnenschirine mit Thurm in reiner Seide mit ſeid Futter zu 6
Entouteas in Zanella zu 2
Entoutecas in Atlas und Faille von h an

2 2

Dieskau Reparaturen ſowie neue Bezüge werden exaget u billig ausgeführt
1 Kinderwagen verkauft Zapfenſtr 5

Halle Druck und Verlag von Otto Heudel

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Mit Beilage
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